
 

 
Organisation der Individuellen 
Förderung am KWG 
 
 Lehrkräfte stellen regelmäßig den 

individuellen Förderbedarf z. B. durch 
Online-Diagnosen, Klassenarbeiten, Tests 
oder Lernstandserhebung fest.  
 

 Regelmäßige Beratungstage ermögli-
chen Eltern und Lehrkräften ins Gespräch 
zu kommen, Lernvereinbarungen zu 
treffen und Förderziele festzulegen.  
 

 Am Ende eines Schulhalbjahres wird bei 
Bedarf eine schriftliche Lern- und 
Förderempfehlung ausgesprochen.  
 

 Lehrkräfte stehen zur gezielten Lern-
begleitung in engem kollegialen 
Austausch miteinander. 
 

 Schüler_innen arbeiten im Unterricht 
eigenverantwortlich und lernen an 
Methodentagen, ihren Lernprozess 
selbstständig zu organisieren.  
 

 Lehrkräfte regen in schüler-
orientierten Lernformen im Unterricht 
zum aktiven und selbstständigen Lernen 
an.  
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König-Wilhelm-
Gymnasium 

Höxter 
 
 

Im Flor 11  
37671 Höxter 

Telefon: 05271/9637100 
E-Mail: kwg@hoexter.de 

Internet: www.kwg-hoexter.de 
 
 
 

 

Ihre 

Ansprechpartner_innen: 
 
Schulleiterin:  Heike Edeler 
Stellv. Schulleiter:  Thorsten Lammert 
 
Individuelle  
Förderung:  Anna-Lena Gallinat 
 

 

 

 

 

 



Individuelle Förderung am KWG 
 

Der Unterricht sowie die Lernkultur des 
König-Wilhelm-Gymnasiums sind durch die 
Individuelle Förderung als pädagogisches 
Grundprinzip geprägt.  
 

Gezielte Lernangebote ausgerichtet auf den 
individuellen Lernbedarf aller Schüler_innen 
innerhalb des Fachunterrichts und darüber 
hinaus bewirken eine bestmögliche 
Entfaltung individueller Potenziale.  
 

Vielfalt stärken 
Begabung  fördern 

Förderbedarf ausgleichen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Begabungen fördern 
 

 Musisch interessierte Schüler_innen 
können in dem Musikprojekt ein 
Instrument erlernen und im Chor, im 
Orchester oder der Big Band aktiv 
werden. 
 

 Im bilingualen Projektkurs werden 
Fremdsprachenkenntnisse in einem 
Sachfach vertieft. 

 

 Begabte Schüler_innen können an 
künstlerischen, sprachlichen, sportlichen 
und wissenschaftlichen Wettbewerben 
teilnehmen, z. B. Jugend forscht, 
Fremdsprachenwettbewerbe etc.  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ein breites Angebot an Arbeitsgemein-
schaften ermöglicht Schüler_innen, ihren 
individuellen Interessen nachzugehen.  

 

 Kooperationen mit der Hochschule OWL 
und Universitäten ermöglichen den 
Schüler_innen die Teilnahme an 
Projekten und Weiterbildungsmöglich-
keiten, u. a. Erasmus+.  
 

 Im WP-Bereich der Mittelstufe und in den 
Kursen der Oberstufe können individuelle 
Schwerpunkte in der Schullaufbahn 
gesetzt werden: fächerübergreifende 
Angebote wie Sport/Bio oder auch eine 
dritte Fremdsprache stehen zur Wahl. 
 

 Soziale Verantwortung können 
Schüler_innen übernehmen, indem sie 
sich in der SV, als Pate/Teamer, 
Lernhelfer, Streitschlichter, 
Schulsanitäter, Medienscout oder für das 
Schulpatenkind engagieren. 

 

Förderbedarf ausgleichen 
 

 Förderunterricht in der Sek I und 
Vertiefungskurse in der Sek II in 
Mathe, Deutsch und den Fremdsprachen 
können bei Bedarf gewählt werden.  
 

 In Kooperation mit dem „Projekt 
Begegnung“ wird eine Hausaufgaben-
betreuung am Nachmittag angeboten.  

 

 Das Helfersystem „Schüler helfen 
Schülern“ bietet die freiwillige Möglichkeit 
des Einzelunterrichts bei einem 
Lernhelfer zur Aufarbeitung von 
individuellen Defiziten oder zur 
Unterstützung der Lernorganisation. 

 


